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Fröhlicher Festtag zum Jubiläum  
„75 Jahre Ev. Kindergarten Arche Noah Mülheim“ 

 

Kindergartenkinder, Eltern, Großeltern, ehemalige Mitarbeiterinnen und viele, die 
als Kinder den Mülheimer Kindergarten besucht haben, kamen am 1. Advent zu 
einem fröhlichen Familiengottesdienst in die Ev. Kirche Mülheim und zu einem 
adventlichen Fest mit Glühwein und Adventsbasar an den Kindergarten. 
Mit dabei auch Verbandsbürgermeister Leo Wächter und die Vertreter der 
Ortsgemeinden, der Grundschule Mülheim, Fachberaterin Marina Fischer und die 
Architekten Prof. Dr. Strobl und Karl-Heinz Granzow, die den Anbau mit den 
Krippengruppen und die Sanierung des Altbaus erfolgreich geplant haben. Dabei 
ist vor allem die ansprechende Innengestaltung, die schalldämmende Decke und 
die Einhaltung des Kostenrahmens hervorzuheben. Bei einer Führung durch die 
Räume zeigte Pfarrer Berke von der Ev. Kirchengemeinde, wie sich der 
Kindergarten aus kleinen Anfängen 1948 in einem Raum an der Südseite der 
Pfarrscheune für 20 Kinder über die Erweiterung von 1970 für 50 Kinder, den 
Anbau von 2003 für die Über-Mittag-Betreuung bis zur heutigen Gestalt mit 
Krippengruppenräumen und Platz für 70 Kinder entwickelt hat. 
Auf großes Interesse stieß die Ausstellung der Fotos aus dem Kindergartenleben 
ab 1953 über die 60er, 70er, 80er, 90er, 0er und 10er Jahre bis heute, auf denen 
sich manch ein Besucher als Kind wiederentdeckte. Der Erlös des Festes in Höhe 
€ 686,53 kommt dem Kindergarten zugute. 
 

  
 

Foto 1: v.l. Günter Fehres (1. Beigeordneter Mülheim), 
Architekt Karl-Heinz Granzow, Alfred Port (1. Stadt-
beigeordneter Bernkastel-Kues), Tobias Mai 
(Schulleiter Grundschule Mülheim),  Architekt Prof. Dr. 
Wolfgang Strobl, Verbandsbürgermeister Leo Wächter, 
Werner Ruppenthal (Bürgermeister Brauneberg), Vikar 
Jonas Delgmann, Christa Fehres (Kirchmeisterin 
Presbyterium Mülheim), Armin Holst, Küsterin Karin 
Holst, Pfarrer Thomas Berke, ehemalige Kindergarten-
Busfahrerin Trudi Ostermann, die 42 Jahre den 
Kindergartenbus gefahren hat. 

 

Auf dem Foto rechts ist neben dem „Arche Noah-
Schild“ ein Teil des Kindergarten-Teams mit 
ehemaligen Mitarbeiterinnen zu sehen: v.l. Sandra 
Schiffmann-Lotz (stv. Leiterin Ev. Kindergarten 
Mülheim), Angelique Griebler, Sabine Born, Kinder-
garten-Busfahrerin Gabi Dansauer, Küchenkraft 
Natasza Reimann, ehemalige Erzieherin Margit Frohm, 
Yvonne Wende, Franziska Roth. 

 



Aus der Predigt an Silvester, 31.12.23, zum Abschluss des Jubiläumsjahres 

„500 Jahre Reformationsbeginn in Pfalz-Veldenz-Zweibrücken“ 
 

„Sei getreu bis an den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben.“  
Offenbarung 2, 10 

Liebe Gemeinde, 
2023 haben wir ein bedeutendes Jubiläum gefeiert. Denn vor 500 Jahren begann die 
Reformation im Herzogtum Pfalz-Veldenz-Zweibrücken, die auch unsere Orte an der 
Mosel erreichte. Dass der Protestantismus hier bei uns überlebt hat, gleicht einem 
Wunder. In dieser isolierten Insellage war er von Anfang an durch die Kurfürsten zu 
Trier sowie durch spanische und französische Truppen existentiell bedroht. Allein 
durch die Standfestigkeit im Glauben konnten Zeiten der feindlichen Besatzung, der 
Bedrängung und Unterdrückung überstanden werden.  
 

Auf diese Standfestigkeit im Glauben kommt es auch heute an – in unserem 
persönlichen Leben, in den Stürmen des Weltgeschehens und in der Kirche. Was 
immer auch kommen mag im persönlichen Leben (Krankheit, Schicksalsschläge 
Anfeindungen) oder im Weltgeschehen (Krisen und Kriege rücken näher an uns 
heran): Es kommt auf das Feststehen im Glauben an, auf die Treue zu Jesus Christus. 
 

Gehört zu dieser Standfestigkeit im Glauben auch die Treue zur Kirche? Wenn 
unseren Vorfahren die Kirche gleichgültig gewesen wäre, gäbe es heute keine 
evangelische Gemeinde bei uns. Als am Beginn der Reformation viele Missstände in 
der Kirche herrschten, bestand die Treue zur Kirche im Einsatz für ihre Erneuerung 
durch die Rückbesinnung auf Jesus Christus. So ist es auch heute. Treue und 
Standhaftigkeit im Glauben zeigen sich im Einsatz für die Erneuerung der Kirche und 
die Verkleinerung der Nöte in der Welt. Reformation ist also doppelte Treue zu Jesus 
Christus und zu seiner Kirche! 
 

Aus dem Beginn der Reformation vor 500 Jahren können wir also lernen: Diesen Geist 
der Treue und der Standhaftigkeit, die die evangelischen Gemeinden durch bewegte 
Zeiten und Bedrohungen getragen hat, benötigen wir auch heute. Er kommt aus der 
Gewissheit, dass der Herr stärker ist als die Mächte und Stürme der Welt, dass er uns 
treu bleibt in den dunkelsten Stunden und uns am Ende die Krone des Lebens geben 
wird. 

Eine besinnliche Passionszeit wünscht Ihnen Ihr 
Pfarrer Thomas Berke 
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Einführung und Verabschiedung der Presbyter 
 

Am Sonntag, 10. März 2024, werden im Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Ev. 
Kirche Mülheim die neuen und wiedergewählten Presbyter in ihren Dienst 
eingeführt und die ausscheidenden Presbyter verabschiedet. 
Wahlbezirk Andel:  Adriana Oostdijk-Bohn (wiedergewählt) 
    Antje Ott   (wiedergewählt) 
Wahlbezirk Brauneberg: Alexandra Fackler (wiedergewählt) 
    Dr. Frank Hintze (neu)  
Wahlbezirk Mülheim:  Laura Leimbrock-Rosch (neu) 
    Norbert Rieb (wiedergewählt) 
Wahlbezirk Diasporaorte: Theresa Graffé (bislang Jugendpresbyterin) 
    Carsten Tessarek (neu) 
Mitarbeiter-Presbyterstelle: Sandra Schiffmann-Lotz 
 

Aus dem Presbyterium scheiden aus Altersgründen aus: 
Christa Fehres (Brauneberg), Heidi Schäfer (Diasporaorte) 
Die neuen und wiedergewählten Presbyter werden für ihren Dienst verpflichtet und 
den ausscheidenden Presbytern möchten wir von Herzen für ihren Dienst danken. 
Wir laden die Gemeinde herzlich dazu ein. Die Vorstellung der neuen Presbyter mit 
Fotos haben wir im Gemeindebrief Dezember-Januar 2023 veröffentlicht. 
 

Partnergemeinde Hetzdorf-Trebenow 
 

Jugendpresbyterin Theresa Graffé besuchte zusammen mit ihren Kindern und 
ihren Eltern den Neujahrsempfang unserer Partnergemeinde in Hetzdorf 
(Uckermark). Nach der Andacht fanden sich ca. 35 Gemeindeglieder ein. Pfarrerin 
Büschek stellte die bedeutendsten Ereignisse und Projekte der Kirchengemeinde 
Hetzdorf/Trebenow aus dem Jahr 2023 mit einer PowerPoint-Präsentation vor. 
Presbyterin Theresa Graffé richtete in einem Grußwort herzliche Grüße aus und 
nahm ganz viele Grüße mit an die Mosel.  
 

Diamantene, Goldene und Silberne Konfirmation am 7. April 2024 
 

Wer 1964, 1974 bzw. 1999 konfirmiert wurde, ist zur Diamantenen, Goldenen und 
Silbernen Konfirmation am 7. April 2024 um 10 Uhr herzlich eingeladen. Im 
Anschluss laden wir zu einem Empfang in den Gemeindesaal ein. Wer nicht in 
Mülheim konfirmiert wurde, aber hier teilnehmen möchte, möge sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 
 

Informationsabend des Ök. Arbeitskreises „Mit den Jahren leben“ am  
Dienstag, 27.02.24, um 19.30 Uhr im Römerkeller in Veldenz mit  

Dr. Axel Steinke über „Betreuung, Patientenverfügung, Vollmacht“ 



Kleidersammlung Bethel vom 29. März bis 7. April 2024 
 

Abgabeort für die Kleidersäcke: Eingang zum Kindergartenkeller in der 
Hofeinfahrt linker Hand vor dem Torbogen. Der Ev. Kindergarten hat die Adresse 
„Im Flürchen 2“. Kleidersäcke können in Andel und Brauneberg dem 
Kindergartenbus mitgegeben werden. Bitte keine Säcke vor dem 29.03. bringen! 
Ein Kleidersack liegt dem nächsten Gemeindebrief April/Mai bei, soweit der 
Gemeindebrief nicht mit der Post zugestellt wurde. Wer weitere Kleidersäcke 
benötigt, kann sie im Pfarrbüro gerne bekommen. Es können auch Kartons und 
reißfeste Plastiksäcke verwendet werden. Gestempelte Briefmarken können 
ebenfalls bis 7.04.24 im Pfarrbüro für Bethel abgegeben werden. 
 

Weltgebetstag 2024 wieder im Sommer: 5. Juli 2024 im Kloster Filzen 
 

Auch in diesem Jahr findet der Weltgebetstag nicht wie gewohnt im März statt, 
sondern u.a. aus Energiespargründen am Freitag, 5. Juli 2024, um 18 Uhr im 
Kloster Filzen statt. Thema: „…durch das Band des Friedens“. Er wird von einem 
Team von Menschen aus der Katholischen Pfarrei St. Matthias rechts und 
links der Mosel und der Evangelischen Kirchengemeinde Mülheim 
vorbereitet.  Nähere Informationen im Juli-Gemeindebrief! 

Mitsingen im Ökumenischen Singkreis 
 

Es hat sich ein neuer ökumenischer Singkreis gebildet. Die Treffen sind jeweils am 
1. und 3. Mittwoch im Monat um 19 Uhr. Die nächsten Termine:  

7.02., 21.02., 6.03., 20.03. im Gemeindesaal, Hauptstr. 10 in Mülheim. 
Jeder, der Freude am Singen hat, kann gerne dazustoßen. Es stehen die Freude 
an der Musik und das gemeinsame Singen in einer fröhlichen Gemeinschaft im 
Vordergrund. Wir singen einfache Kirchenlieder (alt und modern) und Kanons, aber 
es können auch Liedwünsche aus allen anderen Musikrichtungen eingebracht 
werden.  Wer neu mitmachen möchte, ist herzlich willkommen, soll sich jedoch 
vorher im Pfarrbüro kurz melden: Tel. 06534-235 
 

Für den Ökumenischen Singkreis: Theresa Graffé und Larisa Herb 



1524 erschien das erste evangelische Gesangbuch. Welche persönliche 
Bedeutung das Gesangbuch besitzt, zeigt Renate Kirchen, Schulleiterin i.R. 

der Realschule Plus Bernkastel-Kues, in diesem Beitrag: 
 

„Danke, ich habe mein eigenes … 
GESANGBUCH…..“ 

 
 

  

Das konnten Gottesdienstbesucher nicht zu allen Zeiten sagen.  Es hat seine Zeit 
gedauert, bis es für jeden möglich war, ein eigenes Gesangbuch zu haben. Dazu 
bedurfte es vieler Voraussetzungen: Lesen können, Texte drucken und 
vervielfältigen können, in höheren Auflagen herausgeben können, um nur einige 
Vorbedingungen zu nennen. 
Seit Kindertagen habe ich eine besondere persönliche Verbindung zum 
Gesangbuch und nehme zum Gottesdienst auch mein eigenes mit. Darin liegen 
dann manchmal auch kleine Bildchen, gefaltete Liedblätter oder auch Lesezeichen 
bei Liedern, die ich besonders mag. 

Zu meinem Inventar gehört das erste eigene 
Gesangbuch zum Konfirmations-Unterricht, das 
ganz besondere zur Konfirmation.  Alle gehören zur 
hessen-nassauischen Landeskirche. Mit dem Umzug 
an die Mosel wechselte dann auch die Zugehörigkeit 
zur Landeskirche, nun gehöre ich zur Evangelischen 
Kirche im Rheinland. Folglich erweiterte sich die 
Anzahl meiner Gesangbücher um ein weiteres. 
Meinen Bestand macht dann das Gesangbuch 
meiner Mutter aus den 30iger Jahren komplett. 
Dieses enthält zwar viele Lieder, aber nur in 
Textform, also keine Melodien. 

 
Als ich in der Presse las, dass es in der Konstantin-Basilika Trier eine Ausstellung 
mit dem Titel „Die Geschichte des Gesangbuchs“ gibt, stand für mich fest, dass ich 
diese sehen muss. Die umfangreiche 
Privatsammlung von Pfarrer i.R. Hans Herfel  
mit Exemplaren aus 6 Jahrhunderten gibt ganz 
besondere Einblicke in die Entwicklung des 
Gesangbuches und damit auch in die 
Entwicklung des Gemeindegesanges. 
Gesangbücher aus 6 Jahrhunderten, da werden  

Fortsetzung S. 7 

500 Jahre 
Ev. Gesangbuch 



kleine und größere „Schätze“ sichtbar und ebenso der Weg hin zum „eigenen 
Gesangbuch“ für Jedermann wird erläutert. 
Dankenswerterweise konnte ich mich mit Pfarrer Hans Herfel in der Basilika 
treffen. Seit 25 Jahren sammelt er Gesangbücher und kann zu jedem der 
ausgestellten Exemplare Interessantes erzählen. Auf meine Frage nach seinem 
Lieblingsbuch fällt ihm die Antwort sichtlich schwer. Ich glaube, sie sind ihm alle 
lieb und teuer. Bei dem Gang durch die Ausstellung wird bewusst, wie sich die 
Lebenssituationen der Menschen in den Liedern und Texten des Gesangbuches 
widerspiegeln; so spielt zum Beispiel im hohen Norden die enge Verbindung zur 
Seefahrt und zum Meer eine Rolle. 
Im Laufe der Jahrhunderte entwickelt sich das Gesangbuch 
vom Liederbuch hin zu einem „Lebensbegleiter“, der in 
frohen und traurigen Lebenszeiten in Text und Melodie 
Hoffnung, Trost aber auch Lebensfreude spenden kann. 
„Nun freut euch, liebe Christengmein ...“ oder „Geh aus 
mein Herz und suche Freud“. 
Für diese Weiterentwicklung stellt die Reformation einen   
Meilenstein dar.  
Es ist Martin Luther ein Anliegen von großer Bedeutung, 
dass die Gemeinde mitsingen kann und der Gemeinde-
gesang regelmäßiger Bestandteil des Gottesdienstes wird.  
Für ihn ist das Singen gleichbedeutend mit einem Gebet.           
Dies zeigt sich auch in seinen Liedern und Psalmen.        Foto: Pfarrer i.R. Hans 
                     Herfel und Renate Kirchen  

          in der Trierer Basilika 
Für mich waren auch noch die „Kindergesangbücher“ und die „Feldpostgesang-

bücher“ 
besonders 
sehenswert. 
Ich bedanke 
mich sehr 
herzlich bei 
Herrn Pfarrer 
Herfel für die 
Führung durch 
die Ausstellung 

und für seine Erläuterungen. Danke auch für die Genehmigung zur 
Veröffentlichung der Fotos. 

Text und Fotos: Renate Kirchen 



Gottesdienst für jung & alt mit Patenkind-Aktion am 4. Februar 2024 
Wir unterstützen Mädchen und Frauen in Pakistan 
  

Mit der „Patenkind-Aktion“ unserer Gemeinde unterstützen wir notleidende 
Kinder in Pakistan. Über die Kindernothilfe  machen wir es möglich, dass das neue 
Patenkind Matia Matia Sharoon die staatliche Oberschule in Seranwali in Pakistan 
besuchen kann. Sie ist 10 Jahre alt und Christin. Ihre Eltern sind mittellose Bauern.   

 

Bis Mitte 2022 haben wir über mehrere Jahre hinweg den 
Internatplatz für das inzwischen 14jährige Mädchen Ritma 
Kanwal Akram finanziert. Weil ihr Vater eine gut bezahlte 
Arbeit erlangt hat, kann sie das kirchliche Internat ohne 
Förderung durch die Kindernothilfe weiter besuchen.  Ritma 
hat sich in einem Brief mit vielen selbstgemalten Blumen 
herzlich für unsere Unterstützung bedankt.

 

Als zweites Standbein unterstützen wir über die Internationale Gesellschaft für 
Menschenrechte (IGFM) das Engagement der mutigen Rechtsanwältin Aneeqa 
Akhtar-Anthony. Sie tritt mit dem Projekt  „Voice – Stimme der Rechtlosen“ unter  
Lebensgefahr in Pakistan für Frauen und Kinder aus 
armen christlichen Familien ein, die von Sklaverei, den 
Blasphemie-Gesetzen und Zwangskonversion bedroht 
sind. Sie vermittelt ihnen Unterkunft in kirchlichen 
Heimen und unterstützt sie vor Zugriffen fanatischer 
Muslime vor Gericht. Sie war bereits zweimal bei uns 
zu Besuch in den Zeiten, als sie wegen Morddrohun-
gen Pakistan vorübergehend verlassen musste, und 
hat in unserem Gemeindesaal über ihre Arbeit 
berichtet.  
 

Wie kann ich bei der Patenkind-Aktion 
mitmachen? 
 

Wenn Sie noch nicht zu den Unterstützern gehören: 

 
Aneeqa Akhtar-Anthony  

Sie können ab sofort mitmachen. Der Monatsbeitrag beträgt mindestens € 1 
(Schüler € 0,50). Melden Sie sich, wenn Sie mitmachen möchten und nennen Sie 
den gewünschten Monatsbeitrag. Weitere Informationen erhalten Sie im  

Gottesdienst für jung & alt am 4. Februar 2024 
um 10 Uhr in der Ev. Kirche Mülheim 

oder im Pfarrbüro: Tel. 06534-235, Mail: ev-kirche-muelheim-mosel@t-online.de. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, den Patenkindbeitrag zu bezahlen. 



 
 
 

 

Mutter-Kind-Gruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren  
mit Singen, Spielen, Basteln, Beten und Frühstück  
meist am 2. und 4. Dienstag   von 10.00 - 11.30 Uhr  
im Gemeindesaal,  Hauptstr. 10 in Mülheim. 
Die nächsten Termine sind: 
13.02., 27.02., 26.03.2024

Krabbelnachmittage im Ev. Kindergarten Arche Noah 
 

Die Krabbelnachmittage finden wieder an jedem 1. Dienstag im Monat von 15-16 Uhr im 
Ev. Kindergarten Arche Noah, Im Flürchen 2 in Mülheim statt. Tel. 06534-8100.  
Termine: 06.02. und 05.03.2024. 
  

in Mülheim sonntags um 10 Uhr am 04.02. (mit 
Kinderfrühstück), 18.02., 03.03. (mit Kinderfrühstück) und 
Ostersonntag, 31.03. (mit Ostereiersuchen im 
Pfarrgarten); um 10.30 Uhr am 25.02. und 10.03.  
Er beginnt im Februar im Gemeindesaal (Hauptstr. 10 in 
Mülhrim), am 04.02. und ab März in der Mülheimer Kirche 

und wird im Gemeindesaal fortgesetzt. Wir bitten um Anmeldung bis zum jeweiligen 
Donnerstag vorher im Pfarrbüro (Tel 06534-235). 

 

Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
 

Mit Spiel und Spaß probt Larisa Herb mit Kindern im Grundschulalter moderne Kinder-
Musical-Songs ein.  Die Kinder-Musical-Gruppe trifft sich montags von 16-17 Uhr im 
Gemeindesaal, Hauptstr. 10. Wer mitsingen möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro (Tel. 
06534-235) oder bei Larisa Herb (Tel. 06571-29626) melden. Die Kinder-Musical-Gruppe 
beginnt bereits jetzt mit dem Einüben der Lieder für das Weihnachts-Kinder-Musical 
Heiligabend 2024. Weitere Auftritte voraussichtlich an Ostersonntag und am 7.07.24. 
 

Kindergruppe 5-8 Jahre mit Silke Hubert und Julia Jörg: 
zweimal im Monat samstagmorgens von 10 bis 12 Uhr, und 
zwar am 10.02., 24.02. und 23.03. im Gemeindesaal in 
Veldenz, Bergstr. 1.   
Zeitgleich Kidstreff 8-11 J. mit Stefan Hubert, Leon Schieber 

und Julian Benzmüller im Jugendraum in Veldenz, Bergstr. 1.  Nähere Informationen  bei 
Silke Hubert WhatsApp 0151-61439163, Tel. 06504/2321. 

Kindergruppe 
& Kidstreff 
 



Unsere Diakonie 
 

Diakonisches Werk der Evangelischen Kirchenkreise Trier und Sim- 
mern-Trarbach, Theobaldstr. 10, 54292, Trier, Tel. 0651 / 20 900 50,  
Fax 0651 / 20 900 39,   mail: info@diakoniehilft.de 
 

 Allgemeine soziale Beratung in Thalfang, Tel. 06504/721, in Trier, Tel. 0651 / 20 900 55 
 Betreuungsverein im Diak. Werk Trier e.V., 0651 / 20 900 42, mail: btv.trier@diakoniehilft.de 
 Schuldnerberatung Trier, Tel. 0651 / 20 900 54, mail: schuldnerberatung.trier@diakoniehilft.de 
 Suchtberatung Traben-Trarbach-Wolf, Maiweg 140, Tel. 06541-6030,mail: self.wolf@diakoniehilft.de 
 Ehe-, Lebens- u. Familienberatung, Traben-Tr.-Wolf, Maiweg 140, Tel. 06541-6030,mail: self.wolf@diakoniehilft.de 
 Schwangerenberatung Thalfang, Kirchgasse 5, Tel. 06504/721, mail: schwangerenberatung.thalfang@diakoniehilft.de         
 Schwangerenberatung: Wittlich, Bachstr. 1, Tel. 06571/145300, mail: schwangerenberatung.wittlich@diakoniehilft.de 

 
Predigttexte für Februar - März 2024 

 

04.02.2024 2. Sonnt. v. d. Passionszeit  Sexagesimä Markus 4, 26–29 
11.02.2024 Sonntag vor der Passionszeit Estomihi Amos 5, 21–24 

18.02.2024 1. Sonntag der Passionszeit Invokavit Matthäus 4, 1–11 

25.02.2024 2. Sonntag d. Passionszeit Reminiszere 4. Mose 21, 4–9 
03.03 2024 3. Sonntag der Passionszeit Okuli 1. Petrus 1, (13–17) 18–21 
10.03.2024 4. Sonntag der Passionszeit Lätare Lukas 22, 54–62 

17.03.2024 5. Sonntag der Passionszeit Judika 1. Mose 22, 1–14 (15–19) 

24.03.2024 6. Sonntag d. Passionszeit Palmsonntag Philipper 2, 5–11 
28.03.2024 Gründonnerstag Johannes 13, 1–15. 34–35 

29.03.2024 Karfreitag Matthäus 27, 33–54 

30.03.2024 Osternacht Johannes 5, 19–21 
31.03.2024 Ostersonntag 1. Samuel 2, 1–8a 
01.04.2024 Ostermontag 1. Korinther 15, 50-58 

 

 
Gestorben: 

                    Edith Baum, Bernkastel-Kues, früher Brauneberg, am 21.12.2023 
    Irma Nitschke, Dhron, am 12.01.2024 
    „Daran haben wir die Liebe erkannt, dass Er sein Leben für uns gelassen hat.“ 

     1. Johannes 3, 16 

Goldene Hochzeit 
 

Roswitha und Hermann Meyer, Maring, am 16.11.2023 
„Die Liebe erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet  
alles. Die Liebe höret niemals auf.“        1. Korinther 13, 7-8a 

 

 

 



 
 
 

Es werden an Palmsonntag 
24. März 2024 

in der Ev. Kirche Mülheim konfirmiert: 
 
 

54486 Mülheim 
 

Lukas Bauer 
Moselstraße 3 

 

Mila Bohn 
Zur Doctorey 26 

 

Cedric Coen 
Am Mühlchen 11 

 

Ben König 
Zur Doctorey 16 

 

Tim Michels 
Am Wiesenhang 3 

 
54470 Bernkastel-Andel 
Alexander Prediger  
Waldstr. 10 

 
54472 Brauneberg 
Jolina Conrad 
Unter der Höht 1 
 
 

 

54533 Hasborn  
Eva-Lotta Welter 
Dorfstraße 2 

 
54347 Neumagen-Dhron 
Melissa Dinges                            
Im Wiesental 20 

 

Joy Geisler              
Realschulstraße 5 

 

 
54498 Piesport 
Simeon Freis                          
St. Martinstraße 17 

 

Leon Groz 
Auf der Kaub 56 
 

Frida Rieth                 
Weingartenstraße 12 

 

Paul Rieth                 
Weingartenstraße 12 

 

 
 

Der Herr segne dich und mache die Wege hell, die er dich führt.  
Er lasse dich seine Nähe spüren, wenn du dich ängstigst,  

und öffne deine Augen und dein Herz für die Freude  
und für die Menschen, die er dir schenkt. 

 
 

der Ev. Kirchengemeinden Mülheim und Veldenz mit  Silke 
Hubert.  Die Jugendgruppen treffen sich je zweimal im Monat  
freitags jeweils im Gemeindesaal Mülheim, Hauptstr. 10. Jeder ist 
herzlich willkommen!   
Termine:  
für 12-13jährige am 02.02., 09.02. (Jugenddisko), 23.02. ab 17 Uhr  
für 13-15jahrige am 16.02., 09.02. (Jugenddisko), 15.03., ab 17 Uhr  



Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen der 
Ev. Kirchengemeinde Mülheim/Mosel Februar/März 2024 

 

Fr., 2.2.: 15.00 Uhr Katechumenenunterricht  
 17.00 Uhr Jugendtreff für 12-13jährige 
 

Sexagesimä/60 Tage vor Ostern 
So., 4.2.: 10.00 Uhr Gottesdienst für jung & alt in Mülheim,  
  anschließend Kaffee & Kuchen im Gemeindesaal 
  Thema: Jahreslosung „Alles, was ihr tut,  
  geschehe in Liebe.“ 
 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Kinderfrühstück,  
  Beginn in der Mülheimer Kirche, Anmeldung für  
  Kinderfrühstück bis 1.02.24 
 

Mo.,5.2.:  16.00 Uhr  Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Di., 6.2.: 15.00 Uhr Krabbelnachmittag im Ev. Kindergarten Mülheim 
Mi., 7.2.: 16.00 Uhr Andacht im Seniorenheim Piesport 
 19.00 Uhr Ökumenischer Singkreis  
Fr., 9.2.: 17.00 Uhr Jugendgruppe mit Jugenddisko 
Sa., 10.2.: 10.00 Uhr Kindergruppe 5-8 Jahre/Kidstreff 8-11 Jahre im  
   Gemeindesaal Veldenz, Bergstr. 1  
 

Estomihi – „Sei mir ein starker Fels“ 
So., 11.2.:  10.30 Uhr Gottesdienst in Brauneberg 
 

Mo.,12.2.:  16.00 Uhr Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Di., 13.2.: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe Mini-Club 
 

Fr.,  16.2.: 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 17.00 Uhr Jugendtreff für 13-15jährige 
Sa., 17.2.:   9.00 Uhr Konfirmandenausflug 
 

Invokavit – 1. Sonntag in der Passionszeit  
So., 18.2.: 10.00 Uhr Gottesdienst in Mülheim im Gemeindesaal, Hauptstr. 10 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Beginn im Gemeindesaal,  
  Hauptstr. 10, Anmeldung für den Kigo bis 15.2.24   
 

Mo.,19.2.:  16.00 Uhr  Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Mi., 21.2.: 14.30 Uhr  Miteinander-Füreinander (mit Abholdienst)  
 19.00 Uhr  Ökumenischer Singkreis  
Fr., 23.2.: 15.00 Uhr Katechumenenunterricht  
 17.00 Uhr  Jugendgruppe für 12-13jährige 
Fortsetzung auf Seite 13 
 



Fortsetzung von Seite 12 

Sa., 24.2.: 10.00 Uhr Kindergruppe 5-8 Jahre/Kidstreff 8-11 Jahre im  
   Gemeindesaal Veldenz, Bergstr. 1  
 

Reminiszere/2. Sonntag in der Passionszeit  
So., 25.2.:  10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim im Gemeindesaal, Hauptstr. 10 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Beginn im Gemeindesaal 
  Anmeldung für den Kigo bis 22.2.24  
 

Mo.,26.2.:  16.00 Uhr  Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Di.,  27.2.: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe Mini-Club 
 19.30 Uhr Infoveranstaltung „Betreuung, Patientenverfü- 
  gung, Vollmacht“ des Ök. Arbeitskreises „Mit  
  den Jahren leben“ mit Dr. Axel Steinke im  
  Römerkeller in Veldenz 
Fr.,  2.3.: 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Okuli/3. Sonntag in der Passionszeit 
So., 3.3.: 10.00 Uhr Gottesdienst für jung & alt in Mülheim, 
  anschließend Suppenessen im Gemeindesaal 
  Thema: „einsam?“ 
 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Kinderfrühstück,  
  Beginn in der Mülheimer Kirche 
  Anmeldung fürs Kinderfrühstück u. Suppenessen bis 29.02.24 
 

Mo., 4.3.:  16.00 Uhr  Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Di.,  5.3.: 15.00 Uhr  Krabbelnachmittag im Ev. Kindergarten Mülheim 
Mi., 6.3.: 16.00 Uhr Andacht im Seniorenheim Piesport 
 19.00 Uhr   Ökumenischer Singkreis 
Fr.,   8.3.: 15.00 Uhr Katechumenenunterricht  
 

Laetare/4. Sonntag in der Passionszeit 
So., 10.3.:  10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim mit Einführung und  
  Verabschiedung der Presbyter  
 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Beginn i.d. Mülheimer Kirche 
  Anmeldung für den Kigo bis 7.3.24 
 

Mo.,11.3.:  16.00 Uhr  Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Fr.,  15.3.: 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 17.00 Uhr Jugendtreff für 13-15jährige 
 

Judika/5. Sonntag in der Passionszeit 
So., 17.3.: 10.00 Uhr  Gottesdienst in Mülheim mit Vorstellung der  
   Konfirmanden  
 

Fortsetzung auf Seite 14 
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Mo.,18.3.:  16.00 Uhr Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Mi., 20.3.: 14.30 Uhr  Miteinander – Füreinander (mit Abholdienst) 
 19.00 Uhr Ökumenischer Singkreis 
Fr., 22.3.:   8.00 Uhr Ök. Schulgottesdienst in Mülheim 
 15.00 Uhr Katechumenunterricht 
 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht  
Sa., 23.3.: 10.00 Uhr Kindergruppe 5-8 Jahre/Kidstreff 8-11 Jahre im  
   Gemeindesaal Veldenz, Bergstr. 1  
 

Palmarum/6. Sonntag in der Passionszeit 
So., 24.3.: 10.00 Uhr  Gottesdienst in Mülheim zur Konfirmation  
   mit Hl. Abendmahl 
 

Mo.,25.3.:  16.00 Uhr  Kinder-Musical-Gruppe mit Larisa Herb 
Di., 26.3.: 10.00 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe Mini-Club 
 

Gründonnerstag: 
Do., 28.3.: 19.00 Uhr Gottesdienst in Brauneberg mit Hl. Abendmahl 
 

Karfreitag: 
Fr., 29.3.: 10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim mit Hl.  Abendmahl,  
 14.00 Uhr Gottesdienst in Andel mit Hl. Abendmahl 
 

Osternacht: 
Sa., 30.3.:  21.00 Uhr Osternacht-Gottesdienst i.d. Ev. Kirche Veldenz 
 

Ostersonntag: 
So., 31.3.: 10.00 Uhr Festgottesdienst in Mülheim mit Hl. Abendmahl 
   Es singen der Ök. Singkreis und die Kinder-Musical-Gruppe 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Beginn i. d. Mülheimer Kirche,  

     Fortsetzung im Gemeindesaal, anschließend  
      Ostereiersuchen im Pfarrgarten, Anmeld. bis 26.3.
   

 

Ostermontag: 
Mo., 1.4.:   9.30 Uhr Festgottesdienst in Burgen mit Hl. Abendmahl 
 10.45 Uhr Festgottesdienst in Gornhausen mit Hl. Abendmahl 

 

 



Familiengottesdienst 
Heiligabend 2023 

mit Weihnachts-Kinder-
Musical 

  
Am 24. Dezember 2023 konnte nach 3 Jahren Corona-Pause erstmals wieder der 
Familiengottesdienst mit Aufführung eines Weihnachts-Musicals in der 
Simultankirche in Brauneberg stattfinden. „Die neugierigen Weihnachtsmäuse“ 
lockten zahlreiche Familien mit Kindern um 15.30 Uhr in den Ev. Kirchraum der 
Brauneberger Simultankirche. Nach einem gemeinsamen Lied, einer Ansprache 
und der Weihnachtslesung konnten die aufgeregten Kinder in Aktion treten. Aus 
einer Mausehöhle beobachteten zwei Mäuse das Weihnachtsgeschehen. Den 
frierenden Hirten auf dem Feld wurde von einem Engel die Geburt des Messias 
angekündigt, sodass sie zum Stall von Bethlehem aufbrachen. Sie fanden es 
genauso durch einen Stern wie die Weisen aus dem Morgenland, die dem Kind 
Gottes ihre Geschenke brachten. Zwischen den Szenen sang immer wieder die 
Kinder-Musical-Gruppe moderne weihnachtliche Lieder.  
Alle konnten die Botschaft der Weihnacht hören: „Gott kommt nicht als mächtiger 
Anführer, sondern als kleines zerbrechliches Kind in unsere Welt, um allen 
Menschen Gottes Liebe zu zeigen. Er gibt sich ganz für uns hin, damit uns alles 
Böse vergeben wird und damit wir einen neuen Anfang mit Gott und seiner Liebe 
machen. Gott hat Jesus geschickt, damit die Menschen wieder mit Gott leben und 
auf Gottes Wort hören. Sie sollen nicht neidisch sein, nicht lügen und betrügen. Sie 
sollen Gott vertrauen und mit allen in Frieden zusammenleben. Jesus ist Gottes 
Sohn, und er öffnet für alle, die an ihn glauben, den Weg zum Himmel und zum 
ewigen Leben.“ 
Am Ende kamen alle Kinder nach vorne, um gemeinsam das Schlusslied von der 
megastarken Geburtstagsparty für Jesus zu singen. Die Kinder, die Rollen 
übernommen und mitgesungen haben, und die Besucher in der Kirche hatten viel  
Spaß am Weihnachts-Kinder-Musical 
2023. Alle freuen sich bereits auf das 
Weihnachts-Kinder-Musical 2024. Die 
Kinder-Musical-Gruppe fängt jetzt schon 
an, die Lieder dafür einzuüben. Jedes 
Kind zwischen dem 1. und 5. Schuljahr, 
das mitmachen möchte, ist herzlich 
willkommen.   Silke Hubert   
 



 

Gottesdienst für jung & alt 
Thema: „einsam?“ 

3. März 2024, 10.00 Uhr 
Ev. Kirche Mülheim 

 

 
 
 
mit modernen  
geistlichen Liedern 
Musik: Daniel Gräff 
 
 
 
 
 
 
 

parallel  
Kinderfrühstück 
     

 
 

Anschließend laden wir zum Suppenessen 
in den Gemeindesaal ein. 


